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Ausblick auf die nächsten Wochen: 

 06. - 08. Jan. 

 14. - 24. Jan. 

 18. - 29. Jan. 

Klausurtagung der Landesgruppe in Wildbad-Kreuth  

Internationale Grüne Woche in Berlin  

Sitzungswochen in Berlin 

 

Rückblick: 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!  
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

ein langes, anstrengendes aber erfolgreiches Jahr geht zu Ende. 

Obgleich wir viel erreicht haben, liegt noch ein gutes Stück Arbeit 

vor uns. Daher genießen Sie die Festtage im Kreise Ihrer Lieben. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien besinnliche Weihnachts-

feiertage sowie einen guten Start ins neue Jahr.  

 

 

 

Ihr Dr. Gerd Müller  
 

Weihnachtsmarkt in Kempten  

  

Bund bekräftigt Zusage der Elektrifizierung der 

Bahnstrecke München-Lindau 

Die Zusage zur Elektrifizierung der Bahnstrecke München–Lindau 

steht auch bei der neuen Bundesregierung, so Staatssekretär Dr. 

Scheuer vom Bundesverkehrsministerium in einem Gespräch mit 

Staatssekretär Dr. Müller und dem Allgäuer Abgeordneten Stracke. 

Aus Sicht des Bundes kann mit den Baumaßnahmen noch im Jahr 

2010 begonnen werden, so Scheuer. Die abgeschlossene Finanz-

vereinbarung mit dem Land Bayern und der DBAG legen die 

Finanzierung des Projekts fest.  

Die Allgäuer Abgeordneten zeigen sich zufrieden und erleichtert 

über die klare Aussage des Bundesministeriums, da es in den 

vergangenen Wochen erneut Spekulationen um die Realisierung 

des Projektes gab. Müller und Stracke haben sich deshalb nun an 

Bahnchef Dr. Grube gewandt. Nachdem der Bund, Bayern sowie 

die Schweiz zur geschlossenen Finanzvereinbarung und zum 

Projekt stehen, liegt es nun bei der DBAG grünes Licht zu geben. 

Eine weitere Verzögerung würde das Gesamtprojekt gefährden. 

 
Gerd Müller, PSt Dr. Scheuer und MdB Stracke setzen 

sich weiter für die Bahnstrecke im Allgäu ein 

  

Freude über die Fertigstellung der A 96 

Die Fertigstellung der A 96 ist eine große Chance für die 

Weiterentwicklung von Wirtschaft und Tourismus in Lindau und im 

Westallgäu. Transport- und Fahrtzeiten für Unternehmen und 

Arbeitnehmer verringern sich und das spart Kosten. Mit der zu 

erwartenden Verkehrszunahme muss aber auch die stetige 

Verbesserung des Lärmschutzes vorangetrieben werden.  

Ebenso notwendig ist eine schnelle Fertigstellung des Pfänder-

tunnelausbaus sowie der Ausbau der Zulaufstrecken zur A 96 aus 

dem Landkreis. Bei alledem bleibt jedoch auch der schleppende 

Prozess der Realisierung der Bahnprojekte in Lindau im Blick. 

 
Verkehrsminister Peter Ramsauer mit Gerd Müller  

 

  

 

 



 

 

 

  

Senkung der Mehrwertsteuer stärkt die 

Tourismusbranche auch im Allgäu und in Lindau 

Die angestrebte Senkung des Mehrwertsteuersatzes für 

Hotelübernachtungen (inkl. Campingübernachtungen) von 19 % 

auf 7 % stärkt das Tourismusgewerbe, bietet Möglichkeiten für 

dringend notwendige Investitionen in Qualitätsverbesserungen 

und lässt Spielraum für Preissenkungen.  

Gerd Müller und der Präsident des Bayerischen Hotel- und 

Gaststättenverbandes Siegfried Gallus bekräftigten bei einem 

Treffen in Berlin die Notwendigkeit der Maßnahme. Darüber 

hinaus ist die die Bedeutung der Konkurrenzfähigkeit bayerischer 

Betriebe gegenüber den Wettbewerbern in Österreich zu betonen. 

Allein in Bayern arbeiten etwa 350.000 Menschen im 

Gastgewerbe. Trotz erheblichen Drucks im Rahmen der 

Beratungen wurde die Position von CSU und CDU gehalten und 

am Freitag im Bundesrat verabschiedet, so dass der ermäßigte 

Mehrwertsteuersatz zum 1. Januar 2010 gilt.  

 
Gerd Müller beim Treffen mit dem Bayerischen 

Hotel- und Gaststättenverband 

  

Vorgänge in Kundus aufklären 

In dieser Woche konstituierte sich der Verteidigungsausschuss als 

erster Untersuchungsausschuss, der dazu beitragen soll, die 

Vorgänge vom 04.09.2009 in Kundus aufzuklären. Die CDU/CSU-

Bundestagsfraktion unterstützt die Einsetzung des Ausschusses 

ausdrücklich und hat deutlich gemacht, dass ihr an einer 

transparenten Aufarbeitung der Vorgänge um den Luftangriff auf 

die gekaperten Tanklastzüge gelegen ist. Sie sieht sich darin einig 

mit der Bundesregierung. Verteidigungsminister Guttenberg 

genießt darüber hinaus volles Vertrauen. Gleichzeitig weist die 

Fraktion jeden Versuch aus den Reihen der Opposition zurück, die 

Vorgänge in Kundus dazu zu missbrauchen, den Einsatz in 

Afghanistan in der Öffentlichkeit zu diskreditieren. Schließlich 

schützen unsere Soldatinnen und Soldaten in Afghanistan unter 

schwierigsten Bedingungen und unter Einsatz ihres Lebens auch 

unsere Sicherheit.  

 
Die CSU und Verteidigungsminister Guttenberg 

stehen zur Bundeswehr 

  

Sonderprogramm für Milchbauern – CSU hält Wort 

Die CSU hat bei den Koalitionsverhandlungen klar gemacht, dass 

wir für eine flächendeckende Landwirtschaft auch in 

benachteiligten Agrargebieten stehen. Dem Erhalt der 

Milchviehhaltung auf Grünland und in Bergregionen kommt dabei 

eine besondere Bedeutung bei. Das Bundeslandwirtschafts-

ministerium setzt nunmehr die zentralen Elemente des 

beschlossenen Sonderprogramms um. Mit einem ganzen Bündel 

von Maßnahmen werden dabei die landwirtschaftlichen Betriebe, 

insbesondere die Milchbauern, entlastet. Die Koalitions-

vereinbarung sieht folgende Maßnahmen vor: ein 500 Mio. € 

umfassendes Grünlandmilchprogramm, eine Aufstockung des 

Bundeszuschusses an die Landwirtschaftliche Unfallversicherung 

um insgesamt 200 Mio. € sowie ein mit 50 Mio. € ausgestattetes 

Krisenliquiditätsprogramm. Weitere Informationen finden Sie auf 

meiner Homepage. 

 
Müller zu Gast auf einem Allgäuer Bauernhof 

 

 

Termine & weitere Infos: 
●●● Besuchen Sie doch auch einmal meine neu gestaltete Homepage unter www.gerd-mueller.de ●●● 
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